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Die guten Generale und die
ſchlechten Diplomaten

Der Frtikel des Grafen von Schläfen
z Von den vielen Kommentaren in der Preſſe die die

Neujahrs Anſprache des deutſchen Kaiſers an die komman
dierenden Generale begleiten iſt wohl einer der inter
eſſanteſten derjenige des hochkirchlichen Reichsboten
der als das Lieblingsblatt der Kaiſerin gilt
ein Blatt das außerdem von der Hof geſellſchaft mit
Vorliebe geleſen wird Das Spiel iſt pikant Der Reichs
bhote benutzt den von dem Kaiſer gebilligten Artikel des
Generaloberſten Grafen von Schlieffen um aus dem Jnhalt
des Revue Artikels ein Fiasko der Bülowſchen auswär
tigen Politik zu konſtruieren Der Reichsbote ſagt

Die militäriſche Lage Deutſchlands erſcheint hiernach eine
ſehr ernſte und gegenüber der Leitung unſerer auswärtigen Poli

tik erhebt ſich die Frege was ſie getan hat um dieſe
Lage zu verhüten Wir haben oft den Vorwurf erheben
müſſen daß man die Dinge gewähren die deutſchfeindlichen
Ententen zuſtande kommen ließ und ſich dann begnügte ſie als
ungefährlich für Deutſchland hinzuſtellen

Es ſtimmt mit einer in der Armee weitverbreite
ten Auffaſſung zufammen die uns ſchon vor einiger Zeit
aus dem Munde einer hohen militäriſchen Perſönlichkeit bekannt
wurde daß nämlich die Armee auf die Dauer nicht mehr
imſtande ſei die von der Diplomatie gemachten
Fehler und erzeugten ungünſtigen Momente
der internationalen Lage durch ihre Macht
allein wieder gut zu machen Was das heißen will
mache man ſich einmal vallſtändig klar und glaubt man daß dieſe
Gefahr etwa durch innere Verfaſſungskämpfe und Zwiſtigkeiten
zwiſchen Krone und Volk gebeſſert oder beſeitigt wird Der
Schlieffenſche Artikel iſt die denkbar ſchärfſte Kritik von mili
täriſcher Seite an den völlig negattiven Ergebniſſen
unſerer auswärtigen Staatskunſt Von dieſem Artikel ſagt der
Kaiſer daß er ſeinen Anſichten entſprechend ſei und hielt ihn für
ſo wichtig daß er ihn an dieſer Stelle verlas

Der Vorwurf des Reichsboten klingt zu laut als
daß er nicht an der Stelle für die er berechnet iſt gehört
werden ſollte Wird der Kaiſer den Klang dieſes Glöck
leins zufällig nicht vernehmen ſo wird man bei
Spazierritten nicht verfehlen S M da
rüber ſo wie zufällig Vortrag zu halten Und
das iſt ja des Pudels Kern Fürſt Bülow ſoll geſtürzt
werden à tout prix Ob mit ob ohne Reichs
finanzreform Der alte Moor den man ſeit Donau
eſchingen ſo hübſch im Hungerturm glaubte lebt zu
lange lebt jenen Zirkeln zu lange wo beim Deſſert
und ber der engliſch ſchleſiſchen Zigarette mit Vorliebe
über Bülow räſonniert wo man das vom Reichs
boten jetzt gedruckte Wort von den Fehlern der Diplo
matie die die Armee auf die Dauer nicht wieder gut
machen kann geprägt hat Uebrigens eine alte Kaſino
reminiſzenz Blücher ſoll in einem Toaſt nach der Schlacht

Fewuilleton

Himmelserſcheinungen im
Von Dr E Günter

Nachdruck verboten

Nachdem die Sonne im vorigen Monat ihren tiefſten
Stand erreicht hat ſteigt ſie jetzt zwar noch ſehr langſam
aufwärts doch iſt die Zunahme der Tageslänge ſchon bemerk
hbar ſie wächſt im Januar von 74 auf 9 Stunden Jn ihrer
Bahn durchwandert die Sonne den Sagittarius und tritt
gegen Mitte des Monats in den Capricornus oder Steinbock
ein

Betrachtn wir etwa um 9 Uhr abends den Figxſtern
himmel zur Orientierung wollen wir zunächſt die Meridian
e indem wir vom Polarſtern ausgehend nach

Süden unſern Blick auf den hellen Aldebaran wenden Man
wird dieſen rotgefärbten Stern leicht finden er ſteht an
der Spitze einer Sterngruppe der Hyaden die eine V bildet
Etwas weſtlich ſteht ein anderer Sternhaufen die Plejaden
auch Siebengeſtirn genannt Wir haben hier einen ein
fachen Prüfſtein für die Sehſchärfe des Auges Wie ſchon
der Name beſagt ſoll ein normales Auge ſieben Sterne in
dieſer Gruppe erkennen Beide Sternhaufen gehören zum
Stier der bis in die Milchſtraße hineinreicht und dort von

Januar

den Zillingen Fuhrmann und Perſeus begrenzt wird Den
Hauptſtern des Fuhrmanns die gelbleuchtende Kapella
finden wir ziemlich genau im Zenit Von da aus nach dem
W des Himmels der Caſſiopeja ſchauend durchquert unſer
Blick den Perſeus mit ſeinem ſchönen Doppelſternhaufen
Verfolgen wir die Milchſtraße noch weiter ſehen wir ſüdlich
vom Perſeus den Cepheus ein unſcheindares Sternbild und
eben untergehend das große Kreuz des Schwans Der helle
Stern am nördlichen Horizont iſt die Vega in der Leier
in Rorddeutſchland geht Vega nie unter Am Nordhimmel
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bei Waterloo etwas ähnliches von den Federn der Diplo
maten geſagt haben

Das Berliner Tageblatt iſt der Anſicht die auch wir
akzeptieren und der die Saale Ztg ſchon geſtern morgen
Ausdruck gegeben als ſie Graf Schlieffen als den Verfaſſer
des Revue Artikels bezeichnete daß es ſehr wünſchenswert
ſei wenn die Armee ſich von einer kritiſchen Erörterung
der Auslandspolitik zur ückhalten möchte und das um ſo
mehr da ſelbſt der klügſte und vorurteilsfreieſte General die
Dinge natürlich immer vom éſpeziell militäriſchen
Standpunkt aus beurteilen wird Jede derartige von mili
täriſcher Seite ausgehende Kritik erſcheint uns politiſch nicht
unbedenklich

t

Sin Zentrumskanzler
Unſer Berliner Mitarbeiter ſchreibt uns
Bedenklich wird das Verhalten des Zentrums angeſichts

der immer beſtimmter auftretenden Meldungen über eine
klerikale Kamarilla am Kaiſerhofe Auf welchen Wegen es
den Vertretern des Ultramontanismus gelungen iſt an den
Kaiſer heranzukommen darüber beſteht keine volle Klarheit
Die Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß es über das Hoflager
des öſterreichiſchen Thronfolgers Franz Ferdinand geſchah
Jedenfalls hat aber das Zentrum durch Mittelsperſonen
ganz beſtimmte Vorſchläge gemacht Es hat ein poli
tiſches Programm und es hat auch einen oder mehrere
Kanzlerkandidaten präſentiert Daß es ſich dabei
als ſehr kaiſertreu geberdet hat iſt ſelbſtverſtändlich
Seine Vorſchläge ſollen auf eine Durchführung der Finanz
reform im Reiche und auf die Bewilligung aller für Armee
Flotte und Kolonien erforderlichen Mittel gehen Ebenſo
gewiß iſt freilich daß das Zentrum nichts umſonſt gibt es
iſt deshalb anzunehmen daß es gleichzeitig ſeine Gegen
roch nun g präſentiert hat

Der Revne Artikel in engliſdter Belenchtung
London 7 Jan Die Morning Poſt will nicht daran

glauben daß der Revue Artikel den der Kaiſer ſeinen
Generälen im Berliner Schloſſe vorlas wirklich von General
Schlieffen geſchrieben iſt Dazu ſei der Artikel viel zu rhe
toriſch und ermangele des unter Moltkes Schülern üblichen
Stils Das in dem Artikel entworfene Bild von England
ſei unrichtig und ſcheine auf Grund chauviniſtiſcher Jeitungs
artikel oder deutſcher Romanfabrikate entworfen zu fein wie
ſie in der letzten Zeit zahlreich entſtanden ſeien Die Fſo
lierung Deutſchlands ſei ein Hirngeſpinſt und die Befürch
tung eines gemeinſamen Angriffs eine Fabel Weder Eng
land noch Frankreich noch Rußland noch Jtalien dächten an
Krieg Wolle Deutſchland aber den Frieden ſo könne es
ſehr viel dazu beitragen wenn es bei Oeſterreich darauf
dringe daß es ſeine Nachbarn nicht angreife ron denen es
nicht wahrſcheinlich ſei daß ſie ihrerſeits Oeſterreich an
greifen

Halle a Donnerstag den 7 Januar
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Abg v Gamp und die Reichspolt

Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Während der letzten Reichstagsverhandlungen hat der

Abgeordnete v Gamp ſchwere Vorwürfe gegen die Reichs
Poſtverwaltung gerichtet gegen die die Staatsſekretäre
Kraetke und Sydow der früher als Unterſtaatsſekretär der
Reichs Poſtverwaltung lange Zeit angehörte Verwahrung
einlegten Herr v Gamp warf der Poſtverwaltung vor
daß ſie nicht wirtſchaftlich genug arbeite und große
Beamtenverſchwendung betreibe Obwohl man nicht auf dem
Standpunkte zu ſtehen braucht daß in der Reichs Poſtverwal
tung nichts verbeſſerungsbedürftig iſt müſſen die Ausfüh
ungen v Gamps bei allen die nur einigermaßen in das

Getriebe der Reichs Poſtverwaltung einen tieferen Einblick
haben Befremden erregen Es iſt auch wohl anzunehmen
daß dieſe Gefühle gegen die Poſtverwaltung mehr in dem
Finanzelend ihren Urſprung haben und in dem Beſtreben
dafür einen Sündenbock zu finden Es iſt immer wieder
darauf hinzuweiſen daß zu den bisherigen Erfolgen der
Reichs Poſtverwaltung die namentlich von den Fachleuten
des Auslands rückhaltlos anerkannt werden beſonders der
Umſtand beigetragen hat daß die Poſtbeamten eine viel
ſeitige auf alle Dienſtzweige zugeſchnittene techniſche Aus
bildung genoſſen haben für die eine gute Schulbildung die
Vorausſetzung war Auch die geſamten höheren Beamten
hatten dieſe gründliche techniſche Ausbildung durchzumachen

Der Aſſeſſorismus hatte bis vor kurzem in der Poſt
verwaltung keinen Raum Die neuerdings viel beſprochene
Frage ob man nicht die Dienſtgeſchäfte der mittleren
Beamten auf die Unterbeamten und die der höheren auf
die mittleren Beamten ſoweit irgend angängig übertragen
ſolle trägt den Keim zu einer großen Selbſttäuſchung in ſich
Es mag daran erinnert werden daß die ganze Frage des
Poſtaſſiſtentenverbandes ſ Zt aus dem Vorrecht der Poſt

prüfung ablegen zu können entſtanden iſt Hinzu kam daß
die Poſtſekretäre zum großen Teil im praktiſchen Betriebe
neben den Aſſiſtenten verwendet wurden Wenn heute die
Unterbeamten in die Aſſiſtentenſtellen einrücken wenn auch
nur in ſolche in der ſogenannte rein mechaniſche Arbeit zu
leiſten iſt ſo ergibt ſich im Laufe der Zeit ganz von ſelbſt
daß dieſe Anterbeamten auch ſpäter das jetzige Gehalt der
Aſſiſtenten beanſpruchen werden Das lehren die bisherigen
Erfahrungen und das ſprechen die Fachzeitungen der Unter
beamten auch offen aus Andererſeits iſt es den fähigen
Unterbeamten zu gönnen daß ſie Gelegenheit zum Vorwärts
kommen erhalten Je mehr eine Nation die in ihr
ſchlummernden Kräfte für ſich nutzbar machen will deſto
mehr muß für ſie gelten daß jeder Soldat den Marſchall
ſtab im Torniſter tragen ſoll Aber das Berechtigte dieſer
Forderung deren Erfüllung durch das heutige privilegierte
Schul und Berechtigungsweſen infolge des Fehlens der
Einheitsſchule verhindert wird darf uns nicht dazu ver
leiten uns in Bezug auf die finanzielle Wirkung
einer Täuſchung hinzugeben Schon Staats
ſekretär Kraetke hat darauf hingewieſen daß ein großer
Teil der Perſonalvermehrung bei der Poſt in den letzten
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windet fich der Drache vom Cepheus ausgehend zwiſchen dem
kleinen und dem großen Wagen hindurch Die letztere be
kannte Konſtellation nimmt faſt den ganzen nördlichen Him
mel ein und ſtößt im Oſten an den eben aufgehenden großen
Löwen an ein großes Trapez von Sternen der hellſte trägt
den Namen Regulus Eine von dieſem Stern nach der Ka
pella gezogene Linie markiert uns die Oſt Weſt Richtung
Südöſtlich vom Fuhrmann ſtehen die Zwillinge Kaſtor und
Pollux heißen ihre beiden Hauptſterne Zwiſchen ihnen und
dem Löwen finden wir den Krebs er enthält zwar nur
ſchwächere Sterne dafür aber einen recht hübſchen Stern
haufen die Präſepe oder Krippe genannt Jn mondloſen
Nächten bemerkt man ſie ſofort wird ſie aber am beſten mit
dem Opernglas oder dem Fernrohr aufſuchen Am öſt
lichen Rande der Milchſtraße ſüdlich von den Zvwillingen
ſteht der kleine Hund mit Procyon Der große Hund mit
dem hellſten Stern des Himmels dem Sirius iſt von letzte
rem durch die Milchſtraße geſchieden Unter dem Sirius be
findet ſich ein kleiner Sternhaufen doch muß man ihn mit
einem Fernrohr ſuchen Vom Sirius wenden wir nun un
ſeren Blick aufwärts guf den gerade in Meridian ſtehenden
Orion das prächtigſte Sternbild unſeres Himmels Ein
großes Viereck von hellen Sternen kennzeichnet ſeine Gren
zen die drei in gerader Linie in der Mitte ſtehenden Sterne
nennt man den Gürtel während die unter dem Gürtel be
findliche ziemlich dichtgedrängte Sterngruppe das Schwert
heißt Mit dem Fernrohre kann man hier den vrächtigen
Orionnebel aufſuchen Der hellſte Orionſtern Beteigenze
ſteht zunächſt der Milchſtraße und iſt lebhaft rot gefärbt am
entgegengeſetzten Ende des Vierecks Rigel mit bläulich weißer
Farbe Södlich vom Orion bemerken wir noch den Haſen
mit hauptſächlich kleineren Sternen Vom Süden bis nach
Nordweſten ziehen ſich am Horizont die wenig auffallenden
Sternbilder Tridanus Cetus die Fiſche und der Pegaſus
hin Zwiſchen letzterem und der Caſſiopefa liegt die Andro
meda die den hellſten Nebel des nördlichen Himmels ent

Man findet ihn in mondloſen Nächten leicht mit

bloßem Auge wenn man die Linie vom Polarſtern nach dem
hellſten Stern der Caſſiopeja um ein Drittel verlängert

Die Phaſen des Mondes treten an den folgenden Ter
minen ein Vollmond am 6 um 3 Uhr nachmittags letztes
Viertel tm 14 um 7 Uhr abends am 22 morgens 1 Uhr
Neumond und erſtes Viertel am 28 um 4 Uhr nachmittags

Von den Planeten iſt Merkur Abendſtern obwohl er am
26 ſeine größte Entfernung von der Sonne erreicht wird
es in unſeren Gegenden wegen ſeines tiefen Standes kaum
gelingen ihn zu finden Venus iſt Morgenſtern und nähert
ſich weiter der Sonne zugleich nimmt ihre Helligkeit ab ſie
wird eben ſo wenig auffallen wie Mars der erſt zwiſchen
6 und 7 Uhr morgens aufgeht Mehr Aufmerkſamkeit ver
dient der mächtigſte unter den Planeten Jupiter der be
reits in den erſten Abendſtunden aufgeht und die Nacht
hindurch ſichtbar bleibt Er ſteht auf der Verlängerung einer
Linie die wir von den Hauptſternen der Zwillinge Kaſtor
und Pollux nach Regulus ziehen Das wechſelvolle Spiel
ſeiner vier hellſten Monde deren Stellung untereinander ſich
von Tag zu Tag ändert macht ihn zu dem beſten und dank
barſten Beobachtungsobjekt für kleinere Fernrohre Selbſt
in guten Operngläſern kann man öfters die Trabanten ſehen
Der entfernteſte Mond iſt gelegentlich auch mit bloßem Auge
erkannt worden indeſſen gelingt dies nur ſehr ſcharfen
Augen und dann auch nur wenn der Mond in ſeiner größten
Entfernung vom Planeten ſteht Auf der Oberfläche des
Jupiter ſehen wir im Fernrohr einige parallele Streifen
und oft genug auch wyolkenartige Flecke Der Planet dreht
ſich in zehn Stunden um ſeine Achſe infolgedeſſen ändern
die Flecke auf ſeiner Scheibe ſehr raſch ihre Lage und man
kann im Fernrohr ihre Veränderung in kurzer Jeit bemer
ken Saturn in den Fiſchen geht zwiſchen 10 und 11 Uhr
abends unter Uranus ſteht in der Nähe der Sonne hin
gegen iſt Neptun die ganze Nacht hindurch am Himmel und
zwar in der Nähe des Sternes Delta in den Zvwillingen
Reptun iſt der entfernteſte Körper der unſerem Sonnen
ſyſtem angehört er iſt dreißig mal weiter von der Sonne
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Jahren in dem Wunſch des Reichstags ſeine Urſache hat
die Arbeitszeit der Beamtenſchaft entſprechend unſerm
heutigen ſozialen Empfinden zu verkürzen Jedenfalls würde
eine Perſonalreform bei der Reichs Poſtverwaltung
wenn nicht gleichzeitig eine Aenderung der Betriebsform
Einſchränkung der Schalterſtunden der Poſtbeförderungs

gelegenheiten uſw erfolgt nur einen geringen und
vorübergehenden finanziellen Nutzen brin
gen da das vorhandene Perſonal nicht über den nötigen
Bedarf hinausgeht und vielerwärts ſogar zum Schaden des
Publikums zu knapp bemeſſen iſt

Se
Deutsches Reich
Hof und Perionalnachrichten

S Dem Chef des Militärkabinetts Vizeadmiral
von Müller iſt der Stern zum Roten Adlerorden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub und der Königlichen Krone verliehen
worden

Der Regierungspräſident v Baumbach in Osnabrück
iſt an Stelle des zum 1 Februar d Js in den Ruheſtand tretenden
Regierungspräſidenten Wirklichen Geheimen Oberregierungsrates
v Holwede nach Breslau verſetzt worden Zum Präſidenten
der Regierung in Osnabrück iſt der Landrat Bötticher in
Saarbrücken ernannt worden

Zur Reorganiſation des Kultnsminiſteriums
S Die Berliner Univ Korr beſtätigt heute die Mel

dung der Saale Ztg vom 2 d M über die Teilung des
Kultusminiſteriums Die Korreſpondenz ſchreibt

Wenn auch die Teilung des Kultusminiſteriums gegen
wärtig noch nicht in ein entſcheidendes Stadium getreten iſt
ſo kann doch nicht bezweifelt werden daß ſich einflußreiche
Kreiſe mit dieſer Frage ernſtlich befaſſen So tauchte kürz
lich der Vorſchlag auf die Kultusangelegenheiten dem Juſtiz
miniſterium die Medizinalabteilung dem Miniſterium des
Jnnern zu überweiſen und ein reines Unterrichts
miniſterium zu ſchaffen Dieſem Vorſchlage ſtehen Be
denken gegenüber ob nämlich unter den gegenwärtigen
Parteiverhältniſſen im preußiſchen Landtage eine Trennung
von Unterricht und Kultus möglich iſt Darüber iſt man
ſich aber klar daß die Leitung des Kultusminiſteriums in
ſeiner heutigen Geſtalt die Kräfte eines Einzelnen überſteigt
wenn er nicht wie manche frühere Miniſter Kultusminiſter
von Miniſterialdirektors Gnaden ſein will

Die Diamontenfrage in Südafrika
W Wie wir an zuverläſſiger Stelle hören finden ſchon

ſeit einiger Zeit im Reichskolonialamte Verhandlungen ſtatt
die den Diamantenfunden in der ſüdweſtafrikaniſchen Kolonie
gelten An den Verhandlungen nehmen außer dem Staats
ſekretär und den zuſtändigen Referenten Vertreter der
Großbanken und der afrikaniſchen Jntereſſenten teil
Die Beſprechungen dürften in annähernd zwei Wochen be
endigt ſein Jn den Verhandlungen wird feſtgeſtellt werden
welche Vorkehrungen nötig ſind um den Diamantenhandel
in der Kolonie vor allen Gefahren zu ſchützen Vorerſt
wurden eventuelle Vorkehrungen gegen Maßnahmen des
engliſchen Diamantenſyndikats beraten und
auf die Notwendigkeit hingewieſen Preisſtürze zu verhüten
Ein weiterer Vorſchlag den Diamantenverkauf zu kontin
gentieren hat vielfach Zuſtimmung gefunden Von ſeiten
der Regierung wurde darauf hingewieſen wie notwendig
es iſt die deutſche Diamantenſchleiferei zu fördern und ſie
in den Stand zu ſetzen die ihrer harrenden Aufgaben zu
bewältigen damit nicht das Ausland an den deutſchen
Diamantenfunden profitiere Sehr eingehend wurde die
Zollfrage beſprochen Die Jntereſſenten verlangen einen
Wert zoll während die Regierung vorerſt an dem Ge
wichtszoll feſthält Die Regierung vertritt nämlich den
Standpunkt daß erſt eine Organiſation ſachverſtändiger Be
amter geſchaffen werden muß um einen Wertzoll richtig
durchzuführen Bezüglich der gefundenen Steine wurde her
vorgehoben daß ſie meiſt guter Qualität ſind und das Karat
20 25 Mk wert iſt Die Geſtehungskoſten belaufen ſich auf

1,50 Mk pro Karat Die bisher gefundenen
Diamanten lagen verſtreut im Sande die
Muttergeſteinslager ſind bisher noch nicht entdeckt Von
anderer Seite wird uns zu den Zollſätzen in den deutſchen
Kolonien noch gemeldet

Jn den deutſchen Kolonien mögen aus finanziellen Gründen
Ausfuhrzölle zunächſt nicht zu entbehren ſein wenn ſolche

entfernt als die Erde von dieſer Nahezu 165 Jahre braucht
er um in ſeiner faſt kreisförmigen Bahn einen Umlauf um
die Sonne zu vollenden Daher iſt auch ſeine Bewegung
unter den Fixſternen von der Erde aus geſehen ſehr gering
die Strecke die er am Himmel in einem Jahre zurücklegt
beträgt nur vier Vollmondsbreiten Die Entdeckung des
NReptun verdanken wir nicht einem Zufall er iſt vielmehr er
rechnet worden Die Bahnen der Planeten um die Sonne
ſind nämlich Ellipſen aber es gilt dies nicht ſtreng infolge
der Anziehungskraft der übrigen Planeten wird jeder ein
zelne etwas aus ſeiner Bahn gedrängt Die Abweichung
der wahren Bahn von der Ellipſe nennt man Störungen
Nun hatte Herſchel im Jahre 1781 den Uranus entdeckt und
deſſen Bahn zeigte je länger man ihn beobachtete Ab
weichungen die durch die Störungen der bekannten Planeten
nicht zu erklären waren Nahezu gleichzeitig kamen zwei
Aſtronomen ein Engländer Adams der damals noch Stu
dent war und Leverrier der berühmte Direktor der Pariſer
Sternwarte auf den Gedanken daß jenſeits des Uranus
noch ein großer Planet ſich bewegen könnte der dieſe Ab
weichungen der Uranusbahn verurſacht Es waren dieſe
Unſtimmigkeiten zwiſchen Beobachtung und Rechnung nicht
etwa groß ſie betrugen nur den 15 Teil des Vollmonds
durchmeſſers und doch genügten ſie um die Bahn des ver
muteten Planeten zu berechnen Auf Grund der Angaben
von Leverrier wurde der Neptun im Jahre 1846 auf der
Berliner Sternwarte von Galle gar nicht ſehr weit von dem
berechneten Orte gefunden Nur in großen Fernrohren er
kennt man ihn als Scheibe auf der wegen ihrer geringen
Größe Einzelheiten nicht erkennbar ſind Dagegen gelang
es ſchon ein Jahr nach der Entdeckung des Necktun einen
allerdings ſehr ſchwachen Mond zu finden Sind nun mit
Reptun die Grenzen unſeres Sonnenſyſtems feſtgelegt
Exiſtieren nicht noch jenſeits von ihm Planeten Vorder
hand ſteht der berechnete Lauf des Neptun noch in gutem
Einkklang mit den Meſſungen und wir werden um dieſe

e beantworten zu können wohl noch ein halbes Jahr
undert oder mehr warten müſſen

aber eingeführt werden müſſen ſie doch wenigſtens in einem ange
meſſenen Verhältnis zum Werte derjenigen Waren ſtehen die
mit ihnen belaſtet werden Dagegen ſcheint ber das Reichs
koloniglamt verſtoßen zu haben als es kürzlich telegraphiſch
die Erhebung eines Zelles von 10 Mark pro Karat der aus Deutſch
Südweſtafrika ausgeführten Diamanten anordnete Bisher be
ſchränkt ſich nach den ſpärlichen Berichten die darüber vorliegen
die Ausbeute an Diamanten in unſerer koſtſpieligſten Kolonie auf
kleine Stücke deren Wert in ungeſchliffenem Zuſtande nicht
allzu hoch iſt Nach Mitteilung des Vorſtandes des Börſenvereins
von Lüderitzhucht in einer Eingabe an den Je e beträgt
der Wert eines großen Teiles der Ausbeute noch nicht einmal
10 Mark pro Karat und nach den Hamb Nachr beträgt der
Preis ſogar für das Karat beſonders guter Diamanten nur
etwa 25 Mark Wenn dieſe Angaben den Tatſachen entſprechen
hat das Reichskolonialamt allerdings daneben gehauen
und iſt dem Verlangen der Jntereſſenten nach einer Herabſetzung
des Zolles beſter Erfolg zu wünſchen

Die Köln Ztg meldet
Hanau 6 Jan Die Handelskammer in Hanau iſt mit

Jntereſſenten und e r in die Beratung derFrage eingetreten durch welche Maßregeln die Diamant
un de in Südweſtafrika für die beteiligten Handels und

Jnduſtriezweige Hanaus nutzbar zu machen ſeien

Der Geſandte v Kiderlen Wächter
iſt von ſeinem Urlaub nach Berlin zurückgekehrt und hat die
ihm übertragenen Arbeiten im Auswärtigen Amte wieder
aufgenommen Außer der Mitwirkung an der Bearbeitung
der ſchwebenden Balkanfragen hat er die Ausarbeitung der
Pläne zur Reform des Auswärtigen Amts zugewieſen
erhalten was nach dem Erfolg der von ihm über dieſes
Thema im Reichstage gehaltenen Rede eigentlich wunder
nehmen muß

Zu den Prozeſſen Eulenburg Harden
Wie die B hört wird der neuernannte Ober

ſtaatsanwalt Preuß in den nächſten Tagen mit dem Studium
der Akten des Eulenburg und des Moltke Harden Prozeſſes
beginnen Bezüglich des Eulenburg Prozeſſes ſind in der
nächſten Zeit neue Entſcheidungen nicht z erwarten Nur
die ſchon gemeldete Ueberprüfung des gerichtsärztlichen Gut
achtens durch das Medizinalkollegium ſoll im Laufe der
kommenden Woche ſtattfinden Dagegen wird angenommen
daß der Oberſtaatsanwalt nach dem Studium der Akten des
Moltke Harden Prozeſſes an die Strafkammer herantreten
m die Anberaumung eines neuen Termins verlangen
wird

Caſtros Vefinden
Aus Berlin wird gemeldet Das Befinden Caſtros

hat ſich im Laufe des geſtrigen Tages erheblich ge
beſſert Es beſteht nunmehr die Hoffnung daß der
Patient die ſchwere Operation überſtehen und bald ſeine
volle Geſundheit wiedererlangen wird

Reform oder Revolution
Seit dem Nürnberger Parteitage will dieſe Frage die

Köpfe in der Sozialdemokratie nicht mehr ruhen laſſen
Das literariſche Duell zwiſchen Maurenbrecher und Kautsky
war kein zufälliger Einzelvorgang ſondern ein notwendiger
typiſcher Ausdruck deſſen was nach langer Gärung nun end
lich reif für die Klärung iſt Man braucht ſich dabei über die
gegenwärtige Machtfülle der Reformiſten noch keinen großen
Jlluſionen hinzugeben die Tatſache daß ihr Einfluß im
Ter begriffen iſt kann jedoch nicht mehr bezweifelt
werden

Jn der neueſten Nummer der Sozialiſtiſchen
Monatshefte ergeht ſich Edmund Fiſcher in ſehr be
merkenswerten Erörterungen über die politiſche Entwicklung
Deutſchlands Er knüpft dabei an einen Artikel der Leipz
Volksztg an in dem dieſe die Behauptung aufſtellt die
politiſche Entwicklung Deutſchlands treibe unerbittlich einer
Revolution entgegen und ſtellt mit Befriedigung feſt daß
kein ſozialdemokratiſches Blatt von dieſer kindlichen Auf
faſſung Notiz genommen habe Jm Gegenſatz zu dieſer kind
lichen Auffaſſung meint er müſſe jeder der praktiſch im
politiſchen Leben tätig ſei einſehen daß eine Revolution
immer unwahrſcheinlicher werde daß Deutſchland
ſich nach einer Richtung entwickele die ſich von der revolutio
nären Situation immer mehr entferne Ja Fiſcher be
hauptet ſogar daß tatſächlich Deutſchland ſich trotz allem
nach der demokratiſchen Richtung entwickele
und führt dafür als Beweis u a das neue Vereinsgeſetz
an daß immerhin einen Fortſchritt darſtellt den
man auch ruhig anerkennen kann Er erinnert ferner an
die zunehmende Preßfreiheit an den Mafjeſtätsbeleidigungs
paragraphen und namentlich an das Verlangen des ge
ſamten Volkes nach einem parlamentariſchen
Regierungsſyſtem das am ſtärkſten und deutlichſten
die Entwickelungstendenz zum Ausdruck bringe Mit demo
kratiſchen und ſozialen Reformen die in dem Maße erreicht
werden in dem die demokratiſche und ſoziale Bewegung
Macht entfalten könne werde die Geſellſchaft langſam
umgeſtaltet

Eine ſoziale Referm iſt immer nur ein Vorgang der ſich
durch Generationen und Jahrhunderte vollzieht Die ſoziale Revo
lution iſt die Evolurion Eine politiſche Revolution könnte immer
nur ein Zwiſchenſpiel ſein um ein gewaltſames Hindernis dieſer
Entwicklung zu beſeitigen um einen verletzten Rechtsboden wieder
herzuſtellen auf dem ſich die Entwicklung vollzieht Dann bleibt
immer einzig die Umgeſtaltung der Heſellſchaft durch Reformen
Den Sozialismus mit Gewaltmitteln einführen wollen das iſt
ſo kindlich naiv daß man darüber ernſtlich nicht reden kann Des
halb iſt die Sozialdemokratie auch keine Partei die ihr Ziel durch
eine Revolution zu erreichen hofft ſondern eine Reformpartei
allerdings keine bürgerliche ſondern eine ſozialiſtiſch Wir müſſen
unſern reformiſtiſchen Charakter auch der Wahrheit gemäß be
tonen damit in anderen Kreiſen nicht durch legendariſche Befürch
tungen oder Hoffnungen eine richtige politiſche Wertung unſerer
Page hindert und damit die Politik ſelber unfruchtbar ge
macht wird

Aber wie lange noch Kautsky

Religiöſe Erziehung von Kindern aus Miſchehen
Eine beachtenswerte Entſcheidung über die religiöſe Er

e von Kindern aus Miſchehen hat nach der Deutſchen
uriſtenzeitung neuerdings das Berliner Kammergericht
efällt Sie hat folgenden Wortlaut Die durch die
eklaration vom 21 November 1803 aufrecht erhaltene Vor

ſchrift in z 78 II 2 Allg Landrechts daß ſolange Eltern
über den ihren Kindern zu erteilenden Religionsunterricht
einig ſind kein dritter ein Recht hat ihnen

darin zu widerſprechen gilt auch für den Fall daß
die noch lebenden Eltern geſchieden ſind enn der Aufent
halt eines der geſchiedenen Eltern nicht bekannt iſt ſo hat
das Vormundſchaftsgericht nach den konkreten Umſtänden
darüber zu entſcheiden ob ein ſolches Einigſein der Eltern
über den R enterri anzunehmen iſt Hierbei
können auch Umſtände berückſichtigt werden die vor der
Eheſcheidung liegen Ein praktiſcher Fall iſt noch
vor kurzem in dieſem Sinne entſchieden worden

Deutſcher Mehlboykott in der Schweiz

Aus Olten wird berichtet Eine vom Jnitiativkomitee
zur Abwehr der deutſchen Backmehleinfuhr einberufene Ver
ſammlung zählte 72 ſchweizeriſche Müller Es wurde be
ſchloſſen über das deutſche Getreide und die deutſchen Mehl
produkte den Boykott zu verhängen Sollte der Ge
treideboykott unwirkſam bleiben ſo ſoll das gewählte Jni
tiativkomitee Vorſchläge unterbreiten um den Boykott
auch auf andere Artikel auszudehnen

Parteinachrichten
Die Erſatzwahl in Verden Syke Hoya

Wie die RNationallib Corr hört ſoll für die
Reichstagserſatzwahl im Kreiſe Verden Syke Hoya Achim als
nationalliberaler Kandidat der Präſident der preußiſchen
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Dr Heiligenſtadt vorgeſchlagen
werden Dr Heiligenſtadt entſtammt der Provinz Hannover
und hat früher ſchon dem Reichstage angehört

Der Wahlrechtsantrag der freiſinnigen Parteien
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe das am 12 Januar

wieder zuſammentritt ſoll am 13 Januar der Wahlrechts
antrag der freiſinnigen Parteien zur Verhandlung kommen

Ans den Kolonien
Neujahrsgedanken 1909

Unter dieſer Spitzmarke bringt Profeſſor F Wohlt
mann Halle in der Zeitſchrift Der Tropenpflanzer be
achtenswerte Ausführungen über den gegenwärtigen Stand
unſerer Kolonialwirtſchaft Die erfreuliche Aufwärts Ent
wicklung die unverkennbar in den letzten zwei Jahren ſich
eingeſtellt hat ſchreibt der Verfaſſer in erſter Linie der
Tätigkeit des Staatsſekretärs Dern burg zu Zahlen
mäßig wird dieſe Aufwärts Entwicklung nachgewieſen durch
die hohen Dividenden welche die meiſten unſerer
Kolonialgeſellſchaften verteilen konnten An erſter Stelle
ſteht hier die Weſtafrikaniſche Pflanzungs
geſellſchaft mit 25,6 Proz für die Vorzugsaktien und
6 Proz für die Stammaktien Den Angaben über den
Baumwollbau iſt zu entnehmen daß im Jahre 1907
über 3000 Ballen zu je 250 Kilo aus Deutſch Oſtafrika ex
portiert wurden

Wie ſehr ſich die Entwicklung unſerer Kolonien hob gibt
auch die Steige rung des Geſamthandels Ein
fuhr und Ausfuhr kund Derſelbe betrug im Jahre 1890
nur 9671 000 Mk im Jahre 1906 bereits 122 698 000 Mk
und im Jahre 1908 über 140 000 000 Mk Hierbei handelt
es ſich faſt ausſchließlich um Boden und landwirtſchaftliche
Erzeugniſſe Dieſe Summen ſo ſagt der Verfaſſer weiter
ſind an ſich betrachtet ja ſchon beachtenswert aber

verglichen mit jenen welche den geſamten Bedarf
Deutſchlands an kolonialen und rein aus
ländiſchen Bodenerzeugniſſen darſtellen ver
ſchwindet ihre Bedeutung noch vollſtändig

Es wird nun nachgewieſen wie Deutſchland das
kein reiner Agrarſtaat mehr und auf die Einfuhr land
wirtſchaftlicher Produkte angewieſen iſt ſeine Kolonien in
viel höherem Maße heranziehen könnte als dies bis jetztgeſchieht Der Beweis heißt es iſt leicht zu führen baß

wir imſtande ſind im Laufe der Jahrzehnte oder doch min
deſtens dieſes Jahrhunderts und was ſind 100 Jahre im
Leben und Streben eines Volkes Deutſchlands ge
ſamten Bedarf an Kolonialerzeugniſſen in unſeren
Kolonien zu decken

Als wichtigſtes und wirkſamſtes Mittel zur Erreichung
dieſes Zieles wird die Heranziehung tüchtiger deutſcher
Land wirte zur kolonialen Bodenbearbeitung empfohlen
Für ihre ſpezial wiſſenſchaftliche Ausbildung ſorgen gewiſſe
Vorleſungen des orientaliſchen Seminars in Berlin und
ferner die Kolonialſchule in Wittenhauſen an
der Werra Auch an den deutſchen Univerſitäten
werden neuerdings Kolonialvorleſungen gehalten

Halle ſteht hier mit 15 Kollegien an erſter Stelle Dazu
kommt dann ſeit dem 15 Oktober 1908 das neue Ham
burgiſche Kolonialinſtitut welches mit 24 Kolo
nialvorleſungen aller Art einen reichen Stoff darbietet in
dem man jedoch neben anderem auch die koloniale Landwirt
ſchaft und die Miſſion vermißt

Noch zahlreiche andere Punkte der Kolonialwirtſchaft
werden in der Abhandlung die als Sonderdruck er
ſchienen iſt behandelt Beſonders hingewieſen ſei hier noch
auf Peiggrhert beachtenswerten Schlußworte in denen es
u a heißt

Wir ſehen heute daß ein jedes moderne Kultur
volk mit ſeinen Exiſtenz und Kulturbedürfniſſen an
gewieſen iſt auf die Erzeugniſſe aller Zonen
und ſolche durchaus benötigt am meiſten die des ge
mäßigten ſubtropiſchen und tropiſchen Klimas Jn
folgedeſſen befinden ſich alle modernen Kulturvölker
des gemäßigten Klimas im Abhängigkeitsverhältnis
von denen der Tropen und Subtropen Nur die
jenigen welche rechtzeitig auf die Erwerbung tro
piſcher und ſubtropiſcher Kolonien Bedacht nahmen
ſind frei und unabhängig in ihren wichtigſten wirt
ſchaftlichen Bedürfniſſen Dieſes Ziel haben ſich die
Holländer Engländer Franzoſen geſteckt und ſie
haben es erreicht Sie vermögen gemeinſam mit
ihrem tropiſchen und ſubtropiſchen Beſitz geſchloſſene
Wirtſchaftsgebiete zu bilden die es ihnen ermöglichen
zu exiſtieren ohne auf ein anderes Land Rückſicht
nehmen zu müſſen Sie treiben zweierlei Land
wirtſchaft im gemäßigten und im heißen Klima
Das macht ſie ſelbſtändig frei und groß

Hoffen wir mit dem Verfaſſer daß auch Deutſchland
bald zu der gleichen Freiheit und Selbſtändigkeit gelange

ar

Deutſch Südweſtafrika Jn der Nähe des Swakopfluſſes noch
nicht 100 Kilometer von Swakopmund entfernt ſo berichtet die
DeutſchSüdweſtafrikaniſche Zeitung iſt vor längerer Zeit ein Erz
vorkommen entdeckt worden das Bedeutung zu erlangen verſpricht
Man hat nämlich Tantalit gefunden ein Erz das ein ſehr
teures Metall Tantal enthält Die Elektrotechnik verwendet
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zur Herſtellung derTantal Metallfäden in denTantallampen die ſich als ſehr ſtromſparend erwieſen haben

Allgemeine Mitteilungen
Die Mitteilung elſäſſiſcher Zeitungen daß eine franzöſiſche

Vorſtellung in Straßburg zugunſten der Opfer des Erdbebens in
Süditalien verboten worden ſei iſt unrichtig Es handelt ſich
um das bereits Anfang Dezember erlaſſene Verbot einer
franzöſiſchen Vorſtellung durch einen Dilettantenkluh
in der die Regierung eine direkte Propaganda für das
Vordringen der franzöſiſchen Sprache erblicken mußte Auch mit
dem Vorfall einer terkundgebung in Diedenhofen die zeitlich
hinter dem Verbote liegt hat die Angelegenheit nichts zu tun

Heer und Flotte
Konſtantinopel 6 Jan Der türkiſche Kriegsminiſter wünſcht

die Frage der Anſtellung einer Anzahl deutſcher Offi
zie re als Jnſtruktoren zu beſchleunigen jedoch nimmt man an
daß ſolange nicht gute Beziehungen zwiſchen der Türkei und
OeſterreichUngarn hergeſtellt ſind und der Ausbruch von Feind
ſeligkeiten nicht ausgeſchloſſen erſcheint die deutſche Regierung
zögern werde Offiziere in den türkiſchen Dienſt zu entſenden
Unter den türkiſchen Offizieren glaubt man wie der Köln
Zt aus Konſtantinopel mitgeteilt wird immer noch daß
General von der Goltz als Generalinſpekteur des Heeres
wieder hierher kommen könne Enwer Bei drückte ſich ſehr erfreut
über die Ernennung zum Militärattaché in Berlin aus wohin er
nach einigen Wochen abgehen werde

Ausland
Die Kamarilla der Mandſchus

Die plötzliche und völlig unmotivierte Entlaſſung
Yuanſchikais die auf perſönliche Entſcheidung des impul
ſiven jungen Regenten zurückgeführt wird hat in China
eine Lage geſchaffen die als ſehr ernſt angeſehen
wird umſomehr als auch jetzt eine Clique mandſchu
riſcher Prinzen und hoher mandſchuriſcher
Beamten das Heft in die Hand bekommen haben Die
jetzige Lage erinnert an die Periode von 1900 Durch
ein Komplott mandſchuriſcher Würdenträger
iſt Yuanſchikai geſtürzt worden Aus beſter
Quelle verlautet daß angeſehene Chineſen die Lage als
äußerſt kritiſch betrachten Man erwartet daß die fremden
Mächte Einſpruch erheben werden Es ſcheint daß das
Leben Yuanſchikais bedroht iſt Dem von England
vorgeſchlagenen Proteſt gegen die Entlaſſung
Yuanſchikais wird ſich die franzöſiſche Regierung
nicht anſchließen weil derſelbe auf Grund verſchie
dener früherer Anläſſe nicht als Freund Frank
reich s angeſehen wird

Keine Ver fassung für Persien
Auch die furchtbaren Unruhen von denen in jüngſter

Zeit das perſiſche Reich durchtobt wurde haben den Schah
nicht bewegen können den ſtändigen Vorſtellungen Eng
lands Rußlands und der perſiſchen Jntelligenz ſtatt
zugeben Nicht nur daß der Schah ſeine Verſvrechungen auf
Wiederherſtellung der Verfaſſung nicht einlöſte in einem
neuen Erlaß ſpricht er ganz offenkundig die Abſicht aus die
Verfaſſung endgültig aufzuheben Hierzu wird berichtet

Teheran 7 Jan Ein gedruckter mit 38 Siegeln verſehener Erlaß des Schahr wurde veröffentlicht
53 dieſem wird nochmals der unerſchüiterliche Ent
ch l uß des Schahs die Verfaſſung aufzuheben

bekannt gegeben Der Wortlaut des Erlaſſes iſt etwa gleich
lautend mit der Proklamation vom 23 November v Js
z dieſem heißt es daß der Schah in Zukunft unter keinem
Vorwande ein ſolches Parlament als das bisherige ein
berufen wolle

Gleichzeitig wird durch einen weiteren Schah Erlaß
Saad ed Dauhleh zum Miniſter des Aeußeren ernannt

Saad ed Dauhleh iſt ein ausgeſprochen regaktio
närer Politiker Bereits im Jahre 1907 war er Miniſter des
Aeußeren und wurde darauf Miniſter Präſident Als ſolcher ſtand
er dem perſiſchen Parlamente feindlich gegenüber und mußte auf
den Wunſch der Parlamentsmitglieder in die Verbannung gehen
Nach dem gegen das Parlament gerichteten Staatsſtreich des Schahs
Wehrte er nach Perſien zurück

Die Anerkennung Mulay Hafids
Die Note durch die Mulay Hafid als rechtmäßiger Sul

tan von Marokko von den Mächten anerkannt wird iſt wie
gemeldet dem Abgeſandten des Sultans übergeben worden

Der Wortlaut der vom Doyen des diplomattiſchen
Korps in Tanger dem Delegierten des Sultans überreichten
Note iſt folgender

Die Regierungen die die AlgecirasAkte unter
zeichnet haben haben das Schreiben das Mulay
Hafid ihnen durch Vermittlung des Doyen des
diplomatiſchen Korps in Beantwortung auf das Com
muniqué vom 18 November überſandte empfangen
Die Regierungen der in Marokko vertretenen Län
der haben mit Genugtuung dieſe Antwort entgegen
genommen da ſie darin einen Beweis dafür ſehen
daß die Ausführungen der Note vom 18 Nopember
im Intereſſe der Beziehungen der Freundſchaft
und des Vertrauens welche ſie mit der Soupe
ränenmacht des ſcherifiſchen Reiches aufrechtzuerhalten
wünſchen den Anſchauungen Mulay Hafids ent
ſprechen Jnfolgedeſſen beſchloſſen die Signatarmächte

der AlgecirasAkte Mulay Hafid als den recht
mäßigen Sultan von Marokko anzuerken
nen und beauftragten den Doyen des diplomatiſchen
Korps in Tanger dieſe Anerkennung dem Vertreter
ſeiner Majeſtät in dieſer Stadt zur Kenntnis zu
bringen

Der Unterricht reichsdeutſcher Kinder in Peſt
Der ungariſche Unterrichtsminiſter Graf Apponyi ſandte

das Geſuch eines Schulmannes in Peſt der für Kinder von Reichs
deutſchen die ſich vorübergehend dort aufhalten einen Lehr
kurſus mit deutſcher Unterrichtsſprache veran
ſtalten will zur Begutachtung an die Stadtbehörde Der Magiſtrat
erklärte unter folgendem Vorbehalten keine Einwendung gegen
das Geſuch zu erheben

die ungariſche Sprache hat einen obligatoriſchen Gegen
ſtand zu bilden die Schule iſt nicht berechtigt öffentlich
gültige Zeugniſſe ausuſtellen Kindern ungariſcher Staats
angehöriger iſt der Beſuch dieſes Lehrkurſus perboten

0 h

Provinzial Nachrichten
Der erſte weibliche Droſchenkutſcher

Magdeburg 7 Jan Die Frauenbewegung in Magde
burg hat das ſchöne Geſchlecht bereits auf einen hohen Stand

oder vielmehr Sitzpunkt gehoben Viele trauten in
den letzten Tagen ihren Augen kaum als ſie auf dem Bocke
einer Droſchke eine Frau als Kutſcher ſahen die das glän
end lackierte Zylinderhütchen ordentlich kokett auf dem vollenar trug und ſicher ihr Roß lenkte Magdeburg hat alſo

ſeinen erſten weiblichen Droſchkenkutſcher wenn es ſich auch
nur um eine zeitweilige Aushilfe handelt

Die geplanten Talſperren im Holtemme und im
Zillierbachtal

Wernigerode 6 Jan Jn der geſtrigen Stadtverord
netenſitzung ſtand auf der Tagesordnung die Bewilligung
eines Beitrags zur Vornahme von Vorarbeiten für die ge
planten Talſperren im Holtemme und im Zillierbachtal
Der Beitrag der an die Holtemmeabteilung der Geſellſchaft
zur Förderung der Waſſerwirtſchaft im Harze zu leiſten iſt
wurde bewilligt Nach dem Magiſtratsantrage will die Ab
teilung auf Grund der vom Stadtbaurat Deiſtel gefertigten
generellen Vorarbeiten nunmehr an eine eingehende Bear
beitung dieſer beiden Projekte gehen Selbſt wenn dieſe Be
arbeitung die Wirtſchaftlichkeit der Sperren nicht dartun
ſollte iſt die Feſtſtellung der Niederſchlags und Abfluß
mengen der beiden Täler wie überhaupt das Zuſammen
tragen und Sichten aller einſchlägigen Zohlennachweiſe von
eminenter Bedeutung für die Erkenntnis der Flußläufe

Die neuen Verträge über die Lieferung von Kaufrüben
Köthen 6 Jan Die großen Zuckerfabriken der hieſigen

Gegend haben in dieſen Tagen die Verträge über die im
Herbſt d J zu liefernden Kaufrüben abgeſchloſſen Der Preis
wurde wie die Magdeb Ztg zu berichten weiß einheitlich
auf 95 Pfg für den Zentner feſtgeſetzt nur einige Fabriken
bewilligten 5 Pfg Aufſchlag für die nach dem 29 November
gelieferten Rüben Die Schnitzel Rückvergütung wurde auf
40 45 Prozent feſtgeſegt Nach den Mitteilungen der
Fabriken wird in dieſem Jahre eine etwas größere Fläche mit
Rüben bebaut werden als im vergangenen Jnfolge der
quantitativ geringeren Rübenernte des verfloſſenen Jahres
ſind auch dis Schnitzellieferungen hinter dem ſeitherioen
Durchſchnitt zurückgeblieben was manchen Landwirt zu be
deutenden Futterankäufen nötigen wird

Tauwetter

Vom Thüringer Wald 5 Jan Schnellox als man es ge
ahnt hatte iſt auf dem Thüringer Walde Tauwetter eingetreten
und zwar gleich ſo ſtark daß die Ausübung des Winterſports faſt
nicht mehr möglich iſt

wetter mit Freuden denn bei der grimmigen Kälte war der
Waſſerſtand ſo gewaltig zurückgegangen daß die Waſſerkraft faſt
nicht mehr genutzt werden konnte

Der Beſitzer der Himmelsziege F
Jena 6 Jan Unter den bekannteren Gaſtwirten räumt

der Tod recht auf Nachdem Kämmer Karl eben zur Ruhe be
ſtattet war folgte der Beſitzer des Paradieſes und heute haben wir
den Tod von SchäferHermann zu verzeichnen der als ehemaliger
Beſitzer der Himmelsziege gar manchem alten Studio noch in
Erinnerung ſein dürfte Er iſt 59 Jahre alt geworden

Eine reiche Stiftung
O Kaſſel 6 Jan Anläßlich ſeiner Erhebung in den Adels

ſtand ſchenkte der Rittergutsbeſitzer von Garven Garvensburg in
Wildungen dem unter Protektorat der Fürſtin Bathildis ſtehenden
dortigen Krüppelheim 200 000 Mark der Volksheilſtätte für
Nieren und Blaſenkranke in Wildungen 20 000 Mark

Ein Liebesdramag
Dresden 7 Jan In der Dresdener Heide wurde geſternein Liebespaar vergiftet aufgefunden Es handelt 8 um

den 19 Jahre alten Arbeiter Großmann und die 27fährige
Schloſſerehefrau Exner beide aus Rachnitz Sie unterhielten
ſchon ſeit geraumer Zeit ein Liebesverhältnis zu deſſen
Kenntnis der Ehemann gelangte Nachdem das Paar die
verfloſſene Nacht gemeinſam verbracht hatte vergiftete es
ſich in der Heide mit Lyſol

Die Waſſerbetriebe begrüßen das Tau

laut wurde hier ein Hockergrab bloßgelegt6 Jan Hocergrab Bei Erdſchacht

von dem Funde nur die guterhaltenen Kieſer und eine Steinaxt
allerälteſten Stils gerettet werden die dem Verein für Heimat
kunde in Merſeburg überwieſen wurden

S Stahfurt 6 Jan Die unterirdiſchen Gewal
t e Unſer Rathaus wird infolge der noch fortgeſetzt ſich bemerk
bar machenden Erdſenkungen im Senkungsgebiet immer reparatur
bedürftiger und die Zeit ſcheint nicht mehr fern zu ſein daß der
Neubau eines Rathauſes für den im Stadtteil auf dem linken
Bodeufer bereits der Platz beſtimmt iſt in Exwägung gezogen
werden muß Durch die geriſſenen Mauern des Sitzungsſaales
kann man auf die Straße ſehen Der Wind pfeift derart daß z S
die Magiſtratsmitglieder in der Stadtverordnetenverſammlung
heute ihren üblichen Platz wechſeln mußten weil ſie es vor Zug
luft durch den Mauerſpalt nicht auszuhalten vermochten Lotungent
haben feſtgeſtellt daß der obere Teil des Rathauſes ſich bereits
um einen halben Meter nach dem Großen Markt zu geneigt hat

S Greiz 5 Jan Ein Opfer der 7 enwirtſchaftlichen Verhältniſſe ſcheint der vold
ſchmidt und Juwelier Röhler hier geworden zu ſein Röhler
trank Gift und ſtarb unter großen Qualen Er hinterläßt
ſeiner kranken Frau fünf Kinder

S Magdeburg 7 Jan Die Verſuche mit dem
Gradeſchen Flugapparat ſollen jetzt wieder auf
genommen werden wenn das Wetter günſtig bleibt Schon
bei den letzten Verſuchen auf dem Kleinen Eracauer Anger
bei denen es ſich hauptſächlich um Prüfung des Motors in
bezug auf ſeine Unverſehrtheit nach der längeren Pauſe undder Fryſperiede handelte erfolgte mehrmals ein leichtes

Anheben des Apparats bis zu Höhe von mehr als 2 Metern
Bei den nächſten Verſuchen kann jedenfalls auf ein längeres
Fliegen des Apparats in der Luft gerechnet werden

Vom Brocken 6 Jan Witterungsbericht
Originalbericht Nachdruck verboten Am 4 Jan nach

mittags trat Neveltreiben auf dem Brocken bei 0 Grad
Kälte ein vom Fuße der Kuppe aus bot ſich jedoch dem Be
ſchauer ein prachtvolles Bild da unter den raſch daherſetzen
den ſchwarzbläulichen Wolkenfetzen durch die ab und zu die
Sonne hindurchdrang auf den Schneefeldern die mannig
faltigſten Farbenvariationen erſchienen Das Tauwetter
hielt nur kurze Zeit an und hat dem prachtvollen Rauhreif
behang nichts angehabt Die Brockenwege im Oberharz ſind
augenblicklich als günſtige zu bezeichnen

Deſſau 7 Jan Dieberxeien Unter dem drin
genden Verdacht einem Arbeiter der bei ihm verkehrte den
Betrag von 1700 Mark geſtohlen zu haben wurde der Reſtau
rateur der auf dem Friederikenplatz eine Gaſtwirtſchaft
beſitzt in Unterſuchungshaft abgeführt

Eotha 6 Jan JIm Mühlengetriebe Ein mit
einer Rute am Getriebe der Mühle in Haina Herzogtum Gotha
ſpielendes Kind wurde von dem Getriebe erfaßt herumgeſchleudert
und ſo ſchwer verletzt daß der Tod ſofort eintrat

S Suhl 6 Jan Elektriſche Zentrale Eine hier
abgehaltene Verſammlung von Jntereſſenten ſtimmte der geplan
ten Errichtung eines Elektrizitätswerkes mit Ueberlandzentrale
und einer elektriſchen Straßenbahn zu Der Koſtenanſchlag be
ziffert ſich auf 2 100 000 Mark Die Bildung einer Geſellſchaft iſt
vorgeſehen

Themnitz 5 Jan Vier Pferde erſtickt Als
am Sonntag früh das Stallperſonal der hieſigen Filiale der Riebeck
Brauerei den Stall betrat klagen vier ſtarke Pferde die einen
Wert von mehreren Tauſend Mark haben verendet am Boden
Die Pferde ſind jedenfalls da in der Nacht zum Sonntag der Stall
geheizt wordon iſt erſtickt

2
2

Meteorologiſche Station
et t u 6 Januar 7 JanuarH Uhr abends 7 Uhr morgens

Baromster Millimetr 762 2 750,8Thermometer Celſins 2,2 6Rol Feuchtigseit 82 99ind SW0 W2Maxrimum der Tomperatur am Jan 45 C eMinimum in der Nacht vom 6 Jan zum 7 Jan 1,02
Niederſch äge am 7 Jan 7 Uhr morgens 5 mm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lotalen Teil für Provinzealnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

Sin ärztliches Arteil das die
grösste Beachtung verdient

Es gereicht mir zum beſonderen Vergnügen Jhnen mitteilen
zu können daß in den zwei Fällen in denen ich Bioſon angewendet
ich auch einen ganz ausgezeichneten Erfolg erzielt habe Der erſte
Fall beirgf ein zweijähriges hochgradig anämiſches und an Dys
pepſie leidendes Kind Von dem Tage an an wolchem das Kind
das Bioſon zu nehmen bogann erxhvlte ſich dasſelbe ſichtlich der
Appetit wurde lebhafter und nach Berlauf von drei Wochen ſah
das Kind blühund aus Die Eltern ſind von dem Präparate ganz
entzückt und bezeugen mir hierfür ihre Danbarkeit in überſchweng
licher Weiſe Der zweite Fall betrifft ein 18jahriges chlorotiſchesbleichſüchtiges VWlavdchen appetitlos hinfällig an Schlafloſigkeit
leidend kannte ſich zu keiner Arbeit aufraffen Auch bei ihm ſtellte
ſich nach mehrtägigem Gebrauchs von Bio on lebhafter Appeti ein
das Aueſehen wurde täglich deſſer Nach fechswöchentlicher Ein
nahme von Bigſon iſt es jetzt blühend geſund lebens und arbeits
freudig Jch bitte Sie von diehen Zeilen den Jhnen angemeſſanerſcheinenden Gebrauch zu machen da ich nicht umhin kann Aer ztan
und Laien die es Präparat auf das wärmſte zu empfehlen Wien
Wollzeile den 7 September 1908 Hochachtungsvoll gez Dr Heitler

ſoſon trinkt ſich wie Ka ap iſt in Apotheken und Drogerien für
3 Mt 500 Gramm die für einige Wochen ausreichen erhältlich

Wegen bevorſtehendem Umzug nach Gr Steinſtraße 83 ſtelle ich ſämtliche Reſtbeſtände der Saiſon in

garnierten Damen und RKinderhbüten
weit über die Hälfte des regulären Wertes zu wirklich billigen Preiſen zum Verkauf

Amameia Steg mann a ase
Grosse Steinstrasse 74
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Apollo Theater

Direktion Guſtav Poller
Gastspiel desPariser bat halt

n it der Novität Iris
7lahher Sepermian l t bunt

5

St/mm Phänomen
Alexander Tacianu

3 breyy 4 Vesn Amerſers

u Ballirinl 3 beſranes
Siegmund Flatow

vheehe
Wintergarten

Täglich Knunstſer Konzerte
von Kapellmeiſter Fricdliund

Mittagstiſch 123 Uhr

W Kaisersalo
Dieustag 22 JununrNonitug i8 Januar Uhr
Zwei Klavierabende

des Hofpianisten

EI
Dienstag den 12 Januar 8 Uhr
Ghopin Abend

Sonate moll Imprompi u Fis dur
5 Etudes Ballade Am dur Bereeuse
Nocturne Es dur Mazurka durValse moll Scherzo moſ

Montag den 18 Januar 8 Uhr

Beethoven Abend
Sonate op 81 N 2 Sonate op 27
No Mondschein Sonate Sonat
Pathetique Sonate op ö8 Wald

stein Sonate
Konzertfiügel Blüthner

Vertretung B Döll Halle
Karten zu M 10 2 10 a 05

bei Heinr Hothan
Stimmen der Pressse
Allg Musike Zeitung Beriin

vom 27 Nov 1908 Koczalsk
ist unstreitig einer der berufensten
Chopininterpreton geworden
Die Technik die Phrasierung der
etragene Gesang die klemen und
einsten Akzrente alles sirömt

hier aus einem Sorn nach dem
man so oft umsonst dürstet

Reue Zeitsehrift f Musik
Leipzix In der Spezis lität des
Chopinapieles nimmt v Koczalski
unbestritten den Platz ein den
Anton Rubinstein leer gelassen

Leipziger Tageblutt vom
24 O t 1908 Kaoui VonKowzalskis technische Qua itäten
sind enorm seine musikalischen
Gesgleichen

Münchener Neneste Vach
richten Dis Art wie Koczalskä
die Werke Chopins interpretiert
muss geniaf genannt werden sie
hat den Charakter freier schöptfe
rischer Nachdichtung

Augsburger Adendzeitung
V S Dez 1907 Die Triumphe
die Koczalski heute feierte waren
Slege des nachschaffenden Genies
dem d Höorer mit jenem undefinier
baren Gefühl von Bewunderung
und Ergriffenheit widerstandslos
huldigen muss

M izer Anz vom 15 Jan1907 Herr v Koczalski ist riner
von den wenigen Auserwählten
welche von dem Tieisten und Ge
heimsten aus dem Wesen d Kunst
zu Kkünden verst hen er ist ein
Dichter ein nachschaffender Poet
der in ein Wunderreich voll Duft
und Blüte den Hörer geleitet und
ihm einen Born köstlicher er
habenster Schönheit ersechliesst

Alle Sorten Felle
kaufen fortwährend 17378
Gebr DBungiowitz Lederfabrit

Morgen Freitag abend
r frische

hausselklaelzt
Wurst

früh ff Wellfteiſch
ff Bratwurſt bei

Gustav Friedriech
Bärgaſſe am Markt 442

G En gros

Kochbücher gratis
Preiswert u friſch

Helgoländ Bratſchellfiſche
2 Pfund 35

Seelachs im Anſchnitt
Pfund 24

Kabeljaun im Anſchnitt
Pfund 28

Prima Scholle groß
fund 40
mittel

Pfund 30
Helgoläuder Schellfiſche

hochprima mittel
Pfund 35

Alle anderen Sorten vorrätig
Deutſche

Danpffſcherei Geſellſchaft

Nordsee
Gr Ulrichſtr 58 Tel 1273

Eu detuil

Halle a Lindenſtraße 66
Anumeldungen neuer Schülerinnen zum Oſtertermine werden

entgegengenommen Jm Franzöſiſchen kann die Schülerin einer
untern Klaſſe angehören wenn die Vorbildung in der Fremdiprache
nicht ausreichend iſt L Siaahbs Vorſteherin

Amthor sehe Höhers Handelslehranstatt

Gegründet 1849 zu Gern R Schulpenſionat
ghä berechtigen ſür den einjährig freiwilligen Heeresdienſt andelsrealſchule Fachkurs Akademie Lehrlingsſchule
Anfang des Sommerhalbjahrs am 19 April Proſpekte koſtenlos

Tanzg Unterricht
Montag den 18 Jannar beginnt der zweite Winterkurſusmeines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über Körperhaltung und

Umgangsformen in den hkaisersalen Jm Beſitz ſämtlicherneuen Lange Zur Annahme gefälliger Anmeldungen bin ich in
meiner Wohnung bereit 414

Hermann Wipplinger Forſterſtr 50 I
Seit 1880 Tanz ehrer der Oberreal chüler zu Delitzſch

wm Z

Deffentete Deranmlung

Am Freitag den S Jaunar 1909 abends s Uhr
wird Herr Dr Oscar Stillich Privatdozent an der
Humboldt Akademie Verlin im großen Saale des Winter
garten Magdeburgerſtr einen Vortrag halten über

Die Reichsfinanzretorm
Alle Bürger der Stadt Halle insbeſondere alle techniſch

induſtriellen Beamten werden hierzu freundlichſt ein
geladen

bund der technisch industriellen Beamten
Ortsgruppe Halle a S

Franen Herrin
Auf unſere Weihnachtsbitte

Gaben zugegangen
Frau Julie Riedel erhielt von

Ungenannt 300 Mk Frau Rentier P 10 Mk Fräulein B 10 Mk
Firma Br Fr eine größers Partie Kleiderſtoffe Firma P eineBarge Schürzen Mützen und Stoffe Frau Geh Kommerzienrat
E St 100 Mk Frau L K 10 Mt Bankier Arnh 25 Vit Frau
Jntendanturſekretär H 10 Mk Frau Geh Kommerzienrat Dr L
100 Mk 3 Dtz Hemden 1 Dsd Höschen 2 Dtz Schals 8 Dtz Taſchen
tücher 12 Schürzen Fräulein S Schr 10 Mk Frau Steuerrat U
1 Winterjackett j Bluſe 1 Kinderröckchen 1 Schürze und 2 Mt

Frau Superintendent Wächtler erhielt von
Frau Juſtizrat E 10 Mk Fräulein E D 5 Mk R St 3 MkE K 2 Mk Frau Juſtizrat A F 10 Mk in einem Damenkränzchen
geſammelt 35 Mk Firma P verſchiedene Stoffreſte Schürzen
und Hemden

Frau Geheimrat Wagquer erhielt von
Ungenannt 10 Mk Geh Rat D 5 Wk Frau M 5 Mk Frau H W

ur Armen und Krankenpflege
ſind uns folgende freundliche

20 Mk Firma H Comp 5 Schürzen 3 Paar Strümpfe 1 Kopftuch
Fräulein Pfaun erhielt von

Frau Dr R 2550 Mk Frau H 2 Mk Frau J H 5 Mk FräuleinH 3 Mk Frau W 3 Mk Ungenannt 3 Pt Frau W Nadel
bücher Fräulein K Nadelbücher und Scheren Frau L Spielzeug
und Kinderſachen Frau M Stoffreſte

Jn der Anſtalt wurde abgegeben
Fran B 10 m Hemdenſtoff Frau Otto Str eine große Partie Bil
derbücher Schreibutenſilien und Beſchäftigungsſpiele Frau
3 Paar Strümpfe Frau Kommmerzienrat R 100 Mk Fräulein St
getragene Sachen Frau K getragene Sachen B 10 Herr Z
Puppen Herr M P 5 Mk Gebrüder J 60 m Druckzeug Mutter
eines Anſtalts indes 2 Unterröcke Frau Geh Kommerzienrai R
100 Mk Kaufmann R Kleiderſtoff Fräulein C und Cl R 10 Mk
Herr Schw 1 Mk Fräulein K 5 Unterröcke Frau Stadtrat K

Röckchen 6 Schürzen Herr Bantier H 20 Mk Frl M Spielzeug
Fern A und Tr S offreſte Klempnermeiſter Kr Spielzeug Firma l
R i Wollreſte Frau Paul H 10 Mk Fräulein D 10 Röckchen
5 Schürzen 5 Mützchen 2 Schals Fräulein H 6 Röckchen 6 Knaben
hemden 9 Mädchenhemden 6 Paar Strümpfe 2 Mützen 1 Dutzend
Taſchentücher und Spielzeug Firma Schn 6 Beinkleider 5 Unter
röcke 5 Schürzen 8 Hemden 14 Mützchen und Stoffreſte n Si
mon L 70 Knabenmützchen 14 Kleidchen 10 Höschen 24 Schals
12 Mädchenweſten 24 Kopfſchals 24 Hals rauſen 12 Sweater Fräu
lein L 3 Klerdchen 3 Paar Strümpfe l Röckchen 2 Schürzen
1 Dszd Taſchen ücher Ungenannt getragene Sachen Firma L
2 Paket Schnürbänder 6 Mütsschen 3 Schals 3 Panr Handſchuhe
5 Bänder Fräulein Th 5 Paar Strümpfe 6 Mk Frau Jnſpektor
W 2 Mk Frau Br 2 Wickelbettchen und Stoff Frau v D s Mt
Ungenannt 10 Mk Frau Geh Nat F 6 Puppen Fräulein G 10 Mk
8 Vilderbücher s Paar Strümpfe 6 Lederſchürzen Frau S 6 Mk
Fräulein N 12 Puppen Fräulein B Schokolade Firma W Spiel
zeug Herr Direktor J 16 Mützchen R 5 Firma W KleidchenMübchen 1 Halskrauſe Fräulein Z 3 Mt getragene Sachen Frau
Kommerz ienrat W Nüſſe und Lichte L B 3 Mt Fräulein Gr
2 Schürzen W Mk Bäckermeiſter W 50 Stollen Bäckermeiſter
Gerlach 100 k eine Stollen Herr R Honigkuchen Firma H Seife
Chriſtbaumſchmuck Herr J 60 Stück Seife

Mit dieſen jreundlichen Gaben konnten wir den 439 Kindern
welche in dieſem Jahre unſere Anſtalten beſuchen den Weihnachts
tiſch decken und wir danken mit ihnen alten lieben Gebern auf das

herzlichſte J AFran Julie Riedel

Scenneckenes

Grösete Schonung der Briefe Schnellstes einordnen
NVr 1 1Hark bei 25 St 95 Pſ bei 50 St 92 Pf bei 100 St 90 Pf
Ueberall vorrätig z20nst Lieferg Airekt u in Deurschl v M an frei
Berlin Taubenstr 16 13 e F Soennecken Bonn Leipzig Markt 1

Oskar Klose
Spezialhaus feiner Delikateſſen

Gr Ulrichſtr 55 Fernſpr 993
Von ſoeben friſch eingetroffenen Zufuhren empfehle

Prachtvolle Brüſſeler Poularden jge Vievrl
Gänſe Enten ſtenr Puter Rapaunen PouletsHhnchen junge Faſanhähne Perlhühner
friſche SDaſelbhühner Schneehühner Birkwild

blutfriſche Rehrücken Keulen und Blätter
Feinſtes Gänſepökelfleiſch nur Keulenſtückeper Pfund 85 fa

zarte Matjeeheringe neue franzsſiſche
artoffeln friſchen ſfranzs ſiſchen Blattſalatengl reibhausgurkent friſchen vrheien Wald

meiſter Bild ſchöne Ananas Früchte

Körigkedtiſte pöherr Mädchenſchule
Kalsorssälo 8 Januar 7h Uhr abende

II Konzert
der

Leitun

Dessauer Hofkapelle
g Hofkapel meister Franz Mikorey

Klavier Frau Caroln Lorey Mikorey
Gesuang Hofopernsänger Haus Mieinn
Konzertftügel C Bochstein
Vollständiges Programm an den Anschlagsäulon

Karten zu 10 10 55 und 05 Mk in der
Hofmusſkalie handlung Reinhold Koech

Bekanntmachung
Zur Feier des Geburtstages Seiner Majeſtät des Kaiſers

und Königs am Mittwoch den 27 Januar 1909 wird vormittags
Uhr in der Königlichen Schloß und Domkirche ein

ſtattfinden für we
Festgottescdienst

lchen den Behörden Plätze reſerviert werden
Nachmittags wird im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes

am Königsplatz hierſelbſt ein
äestmalal

veranſtaltet das um 3 Uhr beginnt
Liſten

Fefſtimahl ſind im
zur Ein zeichnung der Namen von Teilnehmern an dem

Polizei Verwaltungs Bureau l Schmeerſtr 1 l
Zimmer 14 ſowie bei dem Oekonom des Stadtſchützenhauſes aus
gelegt

Die Liſten werden bié um 25 Jannar 1909 offengehalten
jedoch ſchon ſrüher geſchloſſen ſobald die Zahl der Perſonen die im
Feſtſaale Platz fin
erfüllt iſt

den können durch Einzeichnung von Teilnehmern

Halle a den 4 Januar 10909
Roehl Generalleutnant und Garni onälteſter

Scharf Berghauptmann H
von Kroſigtf Landrat des Saalkreiſes

bürgermeiſter
direktor
verordneten Vorſteher

Dr Rive OberHüttenhein Hberpoſt
Steckner Stadt

und Präſident der Handelskammer Geh
Kommerzienrat DDr Fries Direktor der Franckeſchen Stiftungen
Geh Reg Rat P
Dr jur Freiherr
Voigt Zollrat
Br abe Direktor

rofeſſor Guade D rektor der Reichsbankſtelle
von Guſtedt Berſell Generallandſchaftsdirektor

Liebau Vorſitzender der Stadtſchützengeſellſchaft
der Landwirtſchaftskammer Oekonomierat

D Wächtler Superintendent Joſephſon Superintendent Kon

Reichsfechtschule
ſiſtorialrat Schondorf Vorſigender der Handwerkskommer

Thaliasäle
Dienstag

Wheftnachts Wohltatlgheſts borgtelune

gegeben vom I Halleschen Konservatorium
unter Leitung des Direktors

Herrn Bruno Heydrieh
Damen

Vortrags Fol
Violine Max H
4 Solostücke für Cello Leo Schoönbacen
Lissel 6 Klaviersoli Helene WVurm Käte Knopp T7 Gesangs
soli Marg von Mittelstädt
für Chor und Orohester von Bruno Heyörieh Text von A
Schweckendiek

Verbindender

I Zwergköni

J Vater Hugo Be
Mutter Helene

Fechtmarse

Bethmann v Mittelstädt Schmilinsky Mählberg
Freygang
Hurz Knopp

Herren Lissel Bergholz Heiniecke Schönbach Sonnabend
Die Chorklassen und das Orchester des Konservatoriums

Des Waisenkindes Weihnachtstraum
Weihnachtstestspiel von Gottlobe

In Szene gesetzt die Musik eingerichtet und instrumentiert

Kind Hedwig Nietan
Elfenkönigin Gertr Fre

Marg
Engel Carla Mengel

Elfen Hanna Richter Maria
Kampf Frida Hurz

Sperrsitz M 2 L Parkett M 1,50 II Parkett MK 1,
unnumeriertar Sitz resp Stenhplatz Mk 50

j Karten und Prog
Hof Musikalienhandlungen von Heinrich Hothan Gr Stein
strasse 14 und Reinhoſd Koch Alte Promenade sowie in
deu Zigarren Handlungen
C F Kitzing am Markt sowie an der Abendkasse

Stellen Kkäutflich

Kassenöffnung 6 Uhr Beginn pünktlich 8 Uhr abends

den 12 Januar 909 abds 8 Uhr

Solistisch Mitwirkende

Menze l Kampf Nietan Richter
Wurm

qo 1 Chor aus Nachtlager 2 Solostücke für
einicke 3 Ge angssoli Angela Sohmiſinsky

5 Gesangssoli Gustav

8 Feochtmarsch Halle Thüringen

Hierauf

von Br Heydriehb
Text gesprochen von Frau Agathe Sethmann

Personen
Elfen und Zwerge die ver

einigen Chorklassen des
Konservatoriums

Orchester Die Orchesterklasse
des Kous rvaturiums an
der Spitze die Herren Kon

rgholz 2ert meister Knoch u CelloHupu virtuos Schwendier
Ritter Harmoniom Flügel

Fiüntrittspreise

ans
Mählberg

ramme im Vorverkauf sind zu haben in den

von Steinbreecher lasper
ervon Bruno Heydrich ist in den erst genannten

Der Reichshof Alte
Täglich Künstler Konzerte Anfang Uhrabends

435

Souper Musik
Nächster Souper Musik Abend

TWuipe
Freitag den s JInnueor

von 7 Uhr an

Veinrestaurant

Freltag den 15 Januar

Litersrische Gesellschaft Halle a
W h ee

Sonnabend den 9 Januar abends 8 Uhr pünktlich

im Saale des Stadtschützenhauses

Vortrags Ahbentdl
Königsplatz

Geh Hotrat Professor Dr Henry Thode Heidelberg
Rel gion und Kunst

Der Zutritt ist
Mit Beginn des Vortrages punktlich 8 Uhr werden
türen geschlossen

Halle a
Patentanwalt Eyeok

nur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte gestattet
i Saual

Der geschäfteſührende Augncohnuss

Leipzigerſtraße 71 Telephon
4 I z

3457

leresDirektion D E M Magthner

reit agBrumenthat und Kadelburgs

neueſter Schlager
Die Cür ins Frrie

Stadt Theater
Freitag den 8 Januar

112 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Die gelbe Gefahr

Schwank in 3 Akten v Kurt Kraatz
und Georg Okonkowsky

Perſonen
Theodor Harten

ſtein Aſſeſſor Wilh Nebel
Fritzi ſeine Frau Ellis Gondy
Sylvia Paraſini

deren Mutter M Brandow
Kitty ihre Tochter M Schiomka
Erich Erichſen Ernſt Alves
von Vomsdorf Willi Schrader
von Bodenhauſen

Geheimrat Walter Sieg
Mitju Jaki Wanda OtertaSakangaya K Stahlberg
Heinemann

Kanzleirat E PündterStecher Buregau
Aſſiſtent F Amberg

Brummer
Emil LübbenRegiſtrator
Adalbert LentzUgo Sartory

Minna Dienſt
mädchen Agnes Amberg

Borher

Die schöne Galathé
Operette in einem Akt von Franz

von Suppé
PerſonenPygmalion Bild

hauer Julius BarrsGanymed ſein
Diener Hilde Mertes

Muydas Kunſt
mäcen K StahlbergGalathé eine
Statue Alice v Boer

Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfrifchungen mit kleiuem

beindaus Braskowch

Aus wärtige Theater
Freitag den 8 Januar 09

Altenburg Hoftheater Heimat
Deſſau Hoftheater Prinz Friedrich

von HomburErfurt See Eyeater Zwiſchen
Ja und nein

Leipzig Neues Theater Die
verkaufte Braut hierauf Reus
Tanzbilder Altes TheaterJphigenie auf Tauris

Magdeburg Stadttheater Car
men

e

r

S
r

Theater
Jeden Abend s Uhr
odontorone
KRerkulische Spiele

fritz brandt
Humoräst

sowie die übrigen
Attraktionen S

e

a

leipz Tonſünstler

Orchester
SDirigent

Kapellmeiſter Günther Coblenz

Freitag 8 Januarnachmittag 3 Uhr
im Saale des Toolog Gartens

besellyehats Boneert

unter derOperuſängerinf la Gerta No Tr
vom Stadttheater Halberſtadt

Eintrittspreis pro Per
ſon 1 Mark im Vorverkauf

J Hofmuſialien Hdlgn Horhan
und Koch Mk 6,75 inkl Pro

I gramm und Wortlaut der
Geſenge Für Aktionäre und

J Abonnenten des Zoologiſchen
Gartens ſowie für Jnhaber
von Vorzugskarten Programm
obligatoriſch Preis 20 Pfg

S Freitaga8ohlachtefest
III

Steinweg Nr 38
Die Volksküchen
befinden ſich l Brunoswarte 31

II Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

hal e 13Marken zu ganzen und halben
Portionen welche an beliebigen
Tagen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu habenbei Herrn Kaufmann dille Geiſt

ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

I

29

m m 5
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